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Was Sie in diesem essential finden
können

• Eine strukturierte Einführung in die Kernelemente des „Strategischen Control-
lings 4.0“ – ein zukunftsweisendes Konzept, das die Weiterentwicklung dieses
zentralen Controlling-Bereichs im Zeitalter der Digitalisierung beschreibt.

• Eine praxisorientierte Darstellung von Ansätzen zur Digitalisierung strate-
gischer Controlling-Prozesse, -Instrumente und Steuerungssysteme, die eine
effiziente und effektive Unterstützung des strategischen Managements ermög-
lichen.

• Eine detaillierte Beschreibung von Controlling-Ansätzen auf Basis des
Digital-Business-Management-Modells, die eine gezielte Weiterentwicklung
der Geschäftsmodelle fördern.

• Ein Vorschlag zur Gestaltung des Transformationsprozesses hin zu einem Stra-
tegischen Controlling 4.0, ergänzt durch eine praxisorientierte Roadmap für
die schrittweise Umsetzung.
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Vorwort zur zweiten Auflage

Die fortschreitende Digitalisierung von Gesellschaft und Wirtschaft ist unüber-
sehbar. Wachstumsprognosen über das Volumen des Big-Data-Analytics-
Marktes, die voraussichtliche Größe des Marktes für Business-Intelligence- und
Analysesoftware-Anwendungen oder die steigende Anzahl der mit dem Internet
der Dinge verbundenen Geräte unterstreichen diesen Trend deutlich.

Diese Entwicklungen haben uns veranlasst, unsere erste Auflage von „Strate-
gisches Controlling 4.0“ zu überarbeiten und umfassend zu aktualisieren. Die
zentralen Merkmale der Digitalisierung haben sich verändert: Fortschritte
in zahlreichen technologischen Bereichen eröffnen neue Wege der Wertschöp-
fung und haben tiefgreifende Auswirkungen auf Geschäftsmodelle und deren
Steuerung. Im zweiten Kapitel „Grundlagen“ sind wir hierauf ausführlicher
eingegangen.

Im dritten Kapitel Ansätze zur Digitalisierung des Controllings haben wir
im Hinblick auf die Speicherung und Auswertung von Informationen das Thema
Data-Warehouse- und Data-Lake-Strukturen aufgenommen, von denen Con-
troller ein Grundverständnis haben sollten. Darüber hinaus haben wir uns intensiv
mit den Bereichen und Tools von Business Analytics auseinandergesetzt, wobei
ein Fokus auf Maschinellem Lernen liegt. Durch Fallbeispiele und ergänzende
Textkolumnen bieten wir Interessierten vertiefte Einblicke in diese Bereiche.

Im vierten Kapitel Ansätze zum Controlling der Digitalisierung haben
wir das Verständnis von operativer Exzellenz präzisiert, die innerhalb der
Technikdimension des Digital-Business-Management-Modells angestrebt werden
sollte.
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VIII Vorwort zur zweiten Auflage

Das fünfte Kapitel Gestaltung des Entwicklungsprozesses hin zum Stra-
tegischen Controlling 4.0 wurde grundlegend überarbeitet. Wir stellen ein
5-Phasen-Modell vor, das die schrittweise Entwicklung der Controlling-Praxis
in Richtung eines zukunftsorientierten Controlling 4.0 unterstützt.

Auch die grafische und inhaltliche Gestaltung haben wir umfassend aktua-
lisiert. Unser besonderer Dank gilt Sandra Schlemminger, die uns tatkräftig
unterstützt hat, sowie dem Verlag für die geduldige Begleitung dieser Neuauflage.

Zur besseren Lesbarkeit verwenden wir die männliche Form, jedoch gelten
sämtliche Personenbezeichnungen für alle Geschlechter gleichermaßen.

Liebe Controlling-Interessierte, wir hoffen, dass Sie aus dieser zweiten Auf-
lage viele wertvolle Impulse für Ihr Studium, Ihre Praxis oder Ihre Lehrtätigkeit
aus diesem essentials gewinnen können.

Stephan Abée
Silvio Andrae

Ralf B. Schlemminger
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